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Darum lohnt sich der Kurs
Öffentliche Aufträge gezielt gestalten: Lernen Sie, wie die Kleinlosregel, Losvergabe und die richtige

Wahl des Vergabeverfahrens KMU und regionale Anbieter stärkt – und das rechtssicher. Praxisbeispiele

und aktuelle Rechtsprechung liefern Impulse für Ihre strategische Vergabepraxis.

Das nehmen Sie mit
Die öffentliche Auftragsvergabe ist ein entscheidender Hebel für die regionale Wirtschaftsförderung –

wenn die rechtlichen Gestaltungsspielräume gezielt genutzt werden. Dieses Seminar zeigt,

welche Vergabeverfahrensarten nach BVergG 2018 zur Verfügung stehen und wie sich Direktvergabe,

offenes Verfahren und Verhandlungsverfahren strategisch einsetzen lassen.

Ein Schwerpunkt liegt auf der Kleinlosregel und Losvergabe, die es ermöglichen, Bau-, Liefer- und

Dienstleistungsaufträge so zu strukturieren, dass KMU und regionale Unternehmen stärker eingebunden

werden. Anhand von Praxisfällen wird veranschaulicht, wie regionale Aspekte in Eignungs-, Auswahl- und

Zuschlagskriterien rechtssicher berücksichtigt werden können – ohne das Diskriminierungsverbot oder

den Gleichbehandlungsgrundsatz zu verletzen.

Diskutiert werden außerdem die Grenzen der regionalen Förderung, typische Problemstellungen in der

kommunalen Praxis sowie aktuelle Rechtsprechung. Zahlreiche Beispiele und Best Practices zeigen, wie

öffentliche Vergaben wirtschaftliche Effekte in der Region entfalten können, ohne die vergaberechtliche

Compliance aus dem Blick zu verlieren.

Ihr Programm im Überblick
Rechtliche Grundlagen

Überblick über die relevanten Vergabeverfahrensarten

Unterschiede zwischen den Vergabeverfahrensarten (Direktvergabe, offenes Verfahren,

Verhandlungsverfahren)

Vergaberechtliche Kriterien für die Wahl des geeigneten Verfahrens

Gestaltungsspielräume zur Berücksichtigung regionaler Aspekte

Anwendung der sogenannten „Kleinlosregel“ bei Bau-, Liefer- und Dienstleistungsaufträgen

Möglichkeiten der Losvergabe im Sinne einer Förderung der regionalen Wirtschaft

Regionaler Aspekte bei Eignungs-, Auswahl- und Zuschlagskriterien

Strategien zur Einbindung regionaler Unternehmen

Markterkundung

Ausgestaltung der Eignungs-, Auswahl- und Zuschlagskriterien unter besonderer Berücksichtigung von

KMU

Praxistipps zur rechtssicheren Verfahrensgestaltung

Einhaltung des Diskriminierungsverbots und des Gleichbehandlungsgrundsatzes

Grenzen der Förderung regionaler Aspekte
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Erfahrungsaustausch

Diskussion typischer Problemstellungen aus der Praxis

Austausch zu Lösungsansätzen und bewährten Vorgehensweisen

Interessant für

Leiter und Mitarbeiter des öffentlichen Einkaufs in Einrichtungen der Städte und Gemeinden sowie in sonstigen

Organisationen, die als öffentliche Auftraggeber im Sinne des BVergG 2018 gelten

Juristen und Mitarbeiter in Rechtsabteilungen öffentlicher Stellen, die mit der rechtlichen Prüfung, Gestaltung

oder Begleitung von Vergabeverfahren betraut sind

Führungskräfte in den Gemeindeverwaltungen (z. B. Bürgermeister, Stadtamtsdirektoren und Amtsleiter), die

strategische Entscheidungen im Bereich der öffentlichen Auftragsvergabe treffen

Ziviltechniker und Mitarbeiter technischer Büros

Mitarbeiter in Bauämtern und technischen Abteilungen öffentlicher Auftraggeber

Mitarbeiter in Finanz- und Haushaltsabteilungen

Mitverantwortlich für Budgetfreigaben, Mittelbindung und Kostenkontrolle bei beschaffungsrelevanten

Vorhaben.

Mitarbeiter von kommunalen Unternehmen und Eigengesellschaften (z. B. Stadtwerke, Abfallwirtschaft,

Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, Wohnbaugesellschaften)

Diese Einrichtungen unterliegen je nach Ausgestaltung dem BVergG und vergeben regelmäßig Liefer-,

Dienstleistungs- oder Bauaufträge.

Referenten und Mitarbeiter von Gemeindeaufsichtsbehörden und Rechnungshöfen

Mitarbeiter von Regionalentwicklungsagenturen oder Wirtschaftsförderungsstellen

Politische Mandatsträger in Gemeinde- und Stadträten

Referent*in

Mag. Harald Küchli
Experte im Vergabe- und Vertragsrecht

Mag. Miriam Schmid
Expertin für Vergabe- und Vertragsrecht
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Termine & Optionen

DATUM DAUER ORT FORMAT PREIS

16.09.2026 2 Stunden Virtual Classroom Online € 270,-

16.09.2026 2 Stunden Präsenz € 270,-

11.12.2026 2 Stunden Virtual Classroom Online € 270,-

11.12.2026 2 Stunden Wien Präsenz € 270,-

Preise exkl. MwSt.

Beratung & Buchung

Jeffrey Müller-Büchse
+43 1 713 80 24-38 bildungsmanagement@ars.at
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